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Früchte der Saison 

Ein Obstsalat im Sommer ist erfrischend und lecker. Erd- und Johannisbeeren gehören hinein, vielleicht auch Kir-
schen und der erste Pfi rsich. Äpfel und Bananen sind bei uns ganzjährig zu kaufen. Ein paar Walnüsse dazu, fertig 
ist die köstliche Erfrischung. Du möchtest noch ein Sahnehäubchen darauf oder eine Kugel Eis dazu? Da sage ich 
nicht nein! 

Um Früchte geht es auch im Neuen Testament: nicht um Früchte, die wir kaufen oder zubereiten, sondern um Früch-
te, die wir bringen. Jesus vergleicht seine Jünger mit Reben, die am Weinstock wachsen und viel Frucht bringen. (Joh 
15,5) Und der Apostel Paulus ermutigt die Christinnen und Christen in Korinth zu spenden und schreibt: Gott selbst 
wird wachsen lassen „die Früchte eurer Gerechtigkeit“. (2. Kor 9,10) Beide, Jesus und Paulus meinen mit der Frucht 
den Erfolg. Beide wollen, dass diejenigen Menschen Erfolg haben, die ihre Worte hören oder lesen. Beide binden den 
Erfolg aber nicht an das, was du erwirbst oder erreichst, sondern an den Glauben. Im Glauben wirst du gerecht und 
bringst, in aller Selbstverständlichkeit, als eine gute Rebe oder ein guter Baum gute Früchte hervor. Der die Früchte 
wachsen lässt: ist Gott. 

Wie wäre es, wenn wir uns nicht andauernd selbst rechtfertigten mit dem Hinweis auf das, was wir erreicht und 
geschafft haben? Es reicht, wenn Du und ich uns im Vertrauen auf Gottes Segen freuen können über das, was Gott 
wachsen lässt als selbstverständlichen Ertrag unseres Glaubens. Dann werden wir nicht nachlassen in unserer 
Anstrengung, sinnerfüllt zu leben und zu handeln. Dann bleibt aber auch die Zeit, einen leckeren Obstsalat zuzube-
reiten und ihn mit Freundinnen und Freunden oder mit der Familie gemeinsam zu genießen. Ich ergänze ein weiteres 
Bibelwort: Die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Eph 5,9) Die Saison dafür ist immer, 
alle Zeit ist Gottes Zeit! 

Freundlich grüßt und wünscht segensreiche sommerliche Tage

Geistliches Wort
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Termine und Gruppen in der Bethlehemgemeinde
Basargruppe: jeweils am 2. Mittwoch im Monat: 12.06., 10.07., 14.08.
(Infos: Brigitte Becker, Tel.: 05931-12357)

Bibelkreis: 1x monatlich mittwochs 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 19.06.
(Ansprechpartner: Pastor Heldt; Tel. 05931 4966177)

Kirchenvorstandssitzungen: 1x monatlich donnerstags um 19.30 Uhr

Konfi rmandenunterricht: dienstags von 16.45 Uhr bis 18.45 Uhr im Gemeindehaus
Vorkonfi rmandInnen:  04.06., 18.06., 02.07., 03.09., 17.09. 
    
Männer machen mit: 14-tägig dienstags um 19.00 Uhr 
11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 06.08., 20.08., 03.09.
(Infos: Günter Rieken, Tel.: 05931-17594)

Ökumenische Vesper: jeweils am 1. Dienstag im Monat um 19.15 Uhr
Di. 04.06. Bethlehemkirche
Di. 03.09. St.- Maria-zum-Frieden

Ev. Posaunenchor Meppen
Jeden Freitag von 18.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus der Gustav-Adolf-Gemeinde
(Ansprechpartner: Johannes Drenger, Tel.:05931/ 89 5 34

Singkreis für „Kleine“:
jeden Donnerstag 
im Pfarrgarten/ Gemeindehaus
„Singzwerge“ + 
Sing- und Spielkreis  
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 (Infos und Leitung: Linda Wagner, Tel: 0160- 556 41 76)

Seniorenfrühstück im Albert-Schweitzer-Haus:
jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr: 
im Juni fällt das Frühstück aus, 10.07., 14.08.
(Leitung: Christel Bohnenstengel; Tel.: 0170-3434687 
Anmeldung im Pfarrbüro oder bei Frau Bohnenstengel 
bitte bis freitags vor dem jeweiligen Frühstück 

Bett zu verschenken
Die Bethlehemstiftung hatte im Philipp-Melanchthon-Haus eine Flüchtlingsunter-
kunft für Ukrainer*innen eingerichtet. Inzwischen konnte die Familie eine andere 
Wohnung fi nden, so dass das Mobiliar der Unterkunft  hier nicht mehr benötigt wird. 
Die Möbel wurden von der Stadt Meppen zur weiteren Verwendung übernommen, 
ein Kinderbett ist jedoch übrig geblieben. Dieses wird jetzt im Albert-Schweitzer-Haus 
„gelagert“. Bei Interesse melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. – Sie können das Bett 
(mit Matratze) dann kostenlos mitnehmen. 
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Gottesdienste in der Bethlehemkirche/im Albert-Schweitzer-Haus

So. 09.06.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe am 2. Sonntag n. Trinitatis (Sup. Dr. Brauer)

So. 16.06.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchenvorstands 

   am 3. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt);  anschl. Sektempfang

So. 23.06.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 4. Sonntag n. Trinitatis (Präd. Schnorr)

So. 30.06.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 5. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Höbel)

So. 07.07.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 6. Sonntag n. Trinitatis (Präd. Theilen)

So. 14.07.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 7. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 21.07.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 8. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 28.07.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 9. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)

So. 04.08.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 10. Sonntag n. Trinitatis (P. Heldt)   

So. 11.08.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen am 11. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Strecker+ P. Heldt)

So. 18.08.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 12. Sonntag n. Trinitatis (Präd.Theilen)

So. 25.08.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 13. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Müller)

So. 01.09.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 14. Sonntag n. Trinitatis (Lektn. Höbel)  

So. 08.09.  10:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst des Gustav-Adolf-Werks am 15. Sonntag n. Trinitatis 

   (Gastprediger und P. Heldt)

Losung für März
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet! Ex 14,13
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Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Ev.-luth. Gustav-Adolf-Gemeinde So. 10.00 Uhr
Friedensgebet Fr. 18.00 Uhr
Ev.-ref. Kirche, Am Stadtforst So. 10.30 Uhr
Ev. - freikirchliche Gemeinde So. 10.00 Uhr 
Baptisten, Baumschulenweg Kiki So. 10.15 Uhr
Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Maria-zum-Frieden So. 11.00 Uhr
Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Isidor, Geeste-Osterbrock So. 10.30 Uhr

Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Andachten im  Deichort  und Haus Emsblick (Wintergarten)

Dienstag  18.06. 15:00 Uhr 16:00 Uhr 
Dienstag  16.07. 15:00 Uhr 16:00 Uhr
Dienstag  20.08. 15:00 Uhr 16:00 Uhr

Andachten im  Schillerring 
  im Andachtsraum
Freitag  14.06. 10:00Uhr
Freitag  09.08. 10:00 Uhr

  Wohnpark
Freitag  14.06. 11:00 Uhr
Freitag  09.08. 11:00 Uhr
Im Juli sind keine Andachten

Apotheker Oliver Lüttmann
Schullendamm 60 - 49716 Meppen
Tel. 05931-12622 - Fax 05931-87186

www.schullendamm-apotheke.de

Durchgehend

geöffnet
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Kinder- und Jugendseiten

Kleine Information 
über die nächsten Aktionen:

•  Im Sommer wird es einen 
 bunten Spielenachmittag geben. 
 Im Garten bereiten wir 
 ein paar Stationen vor, bei denen 
 es auch nass werden kann.

•  Wir wollen wieder in den Zoo! 
 Diesmal soll es nach Rheine gehen.

•  Anfang Herbst wird es 
 ein kleines Basteln geben. 
 Wir wollen gemeinsam Drachen 

bunt gestalten und 
 zusammenbauen. 

Da für die Aktionen noch 
keine konkreten Termine feststehen, 

meldet euch bei Interesse 
gerne bei mir. 

Ich werde dann jeden persönlich 
auf dem Laufenden halten.

Darf ich vorstellen?
Um einige Aktionen auf die Beine zu stellen, braucht 
man ein tolles Team hinter sich. In den nächsten 
Ausgaben des Sprachrohres stellt sich unser Team 
vor. Den Anfang machen:

Meike:
1.)  Wie heißt du und wie alt bist du?
 Meike Richter, 16 Jahre alt

2.)  Was machst du außerhalb der Kirche?
 Ich gehe zurzeit noch zur Schule (11.Klasse) 

3.)  Was gefällt dir an der ehrenamtlichen Tätigkeit?
 Dass man viel Kontakt zu neuen Menschen erhält, 

aber auch den Kindern viel Schönes zeigen und 
beibringen kann z.B., dass Kirche nicht nur Gottes-
dienste sind.

4.)  Wie bist du zur kirchlichen Arbeit gekommen?
 Während der Zeit, als ich selbst noch Vorkonfi rman-

din war, habe ich irgendwann angefangen, beim Ba-
cken und Basteln zu helfen und habe seitdem auch 
nicht aufgehört zu helfen.

5.)  Welche Hobbys hast du?
 Kochen und Backen sowie mit Freunden Zeit ver-

bringen.

Laura:
1.) Wie heißt du und wie alt bist du?
 Ich bin Laura Richter und 15 Jahre alt.

2.)  Was machst du außerhalb der Kirche?
 Ich besuche zur Zeit die Anne-Frank-Schule in Mep-

pen, wo ich im Abschlussjahr bin. Neben der Schu-
le arbeite ich noch als Babysitterin.

3.)  Was gefällt dir an der ehrenamtlichen Arbeit?
 Das Schöne an der ehrenamtlichen Arbeit ist das 

Planen der Aktionen, die Akzeptanz sowohl von der 
Kirche, dem Team, den Eltern und den Kindern. 
Was auch sehr schön ist, ist das Lächeln der Kin-
der, denn das ist die Bestätigung, dass sich das 
Planen/Organisieren lohnt.

4.)  Wie bist du zur kirchlichen Arbeit gekommen?
 Ich war damals selber schon immer beim Backen 

und Basteln dabei und fand es sehr schön. Beim 
Konfi -Unterricht wurden wir dann gefragt, ob wir 
helfen wollen, und seitdem bin ich dabei.

5.)  Welche Hobbys hast du?
 In meiner Freizeit lese ich gerne. Außerdem küm-

mere ich mich um meine Tiere und zeichne.

Die Lösung fi ndest Du auf Seite 14.
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5 Brote und 2 Fische …
…für 5000 Leute! Wie soll das denn gehen? Das fragten 
sich die Kinder am 04.05.24 beim Backen und Basteln.

Nachdem sie die Geschichte gehört und am Kamishibai 
gesehen hatten, ging es los. Es wurde geschnitten, ge-
klebt, gemalt und gebacken. Mit viel Spaß entstanden 
unter anderem „fliegende Fische“, kleine Körbchen und 
leckere Hefeteilchen.

Im Nebenraum hatten die Kinder die Möglichkeit, mit ver-
bundenen Augen verschiedene Brotsorten zu probieren. 
Danach konnten sie versuchen, die Brote am Geschmack 
zu erkennen und den entsprechenden Bildern zuzuord-
nen, die wir ihnen zeigten.

Was auch diesmal 
natürlich nicht fehl-
te, war das beliebte 
Kinderschminken. So 
„schwammen“ am 
Ende des Vormittags 
viele kleine Fische 
durch das Gemeinde-
haus.

Ihre Spezialisten
für gutes Hören und Sehen

Meppen | Hasestraße 1
Meppen | Marienstraße 3

Haren | Neuer Markt 9
Dörpen | Hauptstraße 30

Volmer GmbH Optik und Hörgeräte
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Aus dem Gemeindeleben

Gruß aus Leipzig 

Seit dem Osterdienstag bin ich für das Sommersemes-
ter bis Anfang Juli an der Universität Leipzig. Unsere 
Hannoversche Landeskirche ermöglicht mir einen Stu-
dienaufenthalt am Liturgiewissenschaftlichen Insti-
tut der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche 
Deutschlands. 

Was ich dort mache: In Vorlesungen, Seminaren und 
Übungen bringe ich mich in den theologischen Wissen-
schaften auf Stand. Nach den ersten drei Wochen kann 
ich berichten, dass mir das Lernen viel Freude macht - 
und dass es an der Universität noch junge Leute gibt, 
die sich auf den Dienst einer Pastorin oder eines Pastors 
vorbereiten, auch solche aus unserer Hannoverschen 
Landeskirche. Miteinander ins Gespräch zu kommen ist 
leicht. 

Einen Schwerpunkt in meinen Studien lege ich in der 
sog. Praktischen Theologie. Schließlich bin ich seit über 
dreißig Jahren im Dienst und habe vermutlich etwa zwei-
tausendfünfhundertmal den Talar übergezogen. In die-
ser Zeit ist in Wissenschaft und  Ausbildung der Diskurs 
um den Gottesdienst, die Predigt, die Seelsorge und die 
Amtshandlungen weiter- und weitergegangen. Auch die 
meisten der Lehrkräfte an der Universität sind jünger als 
ich und haben mit frischer Kraft neue Ideen entwickelt, 
was die Arbeit in der Gemeinde angeht: Sie geben bereit-
willig Auskunft. 

Natürlich bin allen dankbar, die mich in meinem regulären 
Dienst in Meppen vertreten: den Ehren- und Hauptamtli-
chen aus der Bethlehemgemeinde und den Amtsbrüdern 
der Nachbargemeinden. Sollten Sie bis Anfang Juli ein 
Anliegen haben, das Sie gern mit mir besprechen wür-
den, wenden Sie sich bitte an Frau Lübbers im Pfarrbüro! 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen. 

Freundlich grüßt aus Leipzig 

Ich bin dann mal weg…
Seit Dezember 2016 gehöre ich unserer Bethlehemge-
meinde in Meppen an.

Viele von Ihnen kennen mich als Prädikanten und Notfall-
seelsorger, oder wir haben uns einfach nur als Besucher 
im Gottesdienst oder beim Kirchenkaffee kennengelernt.
Bis heute durfte ich viele Gottesdienste in der Fried-
rich-von-Bodelschwingh-Kapelle und der Bethlehemkir-
che mit Ihnen feiern.

Sicher ist es einigen von Ihnen schon aufgefallen:Im letz-
ten Jahr habe ich mich in unserer Gemeinde ein wenig rar 
gemacht. Das lag daran, dass ich  unseren Pastor Achim 
Heldt in seiner Aufgabe als Vakanzvertreter für die St. 
Johannis-Kirchengemeinde Haren unterstützt und dort 
viele Gottesdienste geleitet habe.

Zusätzlich durfte ich den Bestattungskurs bei der Han-
noverschen Landeskirche besuchen, und Pastor Heldt 
stand mir als Mentor während der Praxisphase zur Ver-
fügung. Nun hat sich auch noch eine weitere Tür für mich 
geöffnet. Ich habe die Möglichkeit erhalten, als Seiten-
einsteiger Pastor zu werden. Nach 23 Dienstjahren als 
Betriebsleiter, zunächst des Meppener Hafens und in 
den letzten 15 Jahren des Eurohafens in Haren, habe 
ich meinen Job gekündigt und bin seit dem 01. März die-
sen Jahres hauptamtlich bei der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers als Pfarrverwalter in Ausbildung angestellt. 
Mit vier weiteren Personen aus der gesamten Landes-
kirche werde ich in allen relevanten Arbeitsfeldern eines 
Pastors ausgebildet. Meinen Dienst verrichte ich in der 
Ev.-luth. Christus- und Kreuz-Kirchengemeinde Nordhorn. 
Nach einer Abschlussprüfung wird mir die Landeskirche 
voraussichtlich ab 01. September 2025 eine Probe-
dienststelle als Pastor zuweisen.  Bei einigen von Ihnen 
konnte ich mich bereits nach dem Gottesdienst am 25. 
Februar 2024 verabschieden.

Mir ist es ein besonderes Anliegen, Ihnen allen herzlich 
Danke zu sagen. Danke für jede Begegnung, Ihren Be-
such in meinen Gottesdiensten, für die Gespräche an der 
Kirchentür oder beim Kirchenkaffee, für die Mitwirkung 
in meinen Gottesdiensten in verschiedenen Funktionen 
sowie für jede Kritik oder Anerkennung meiner Predigten. 
Ein besonderer Dank gilt dem Kirchenvorstand unserer 
Kirchengemeinde, der mich in all meinen Aufgaben im-
mer großzügig unterstützt hat und vor allem unserem 
Pastor Achim Heldt, der mir in vielen Dingen mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden hat. 

Ich hoffe auf ein Wiedersehen in unserer Bethlehemkir-
che.

Danke für alles!
Ihr Frank Kroschewski
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Der neue Kirchenvorstand stellt sich vor

Am Sonntag, dem 16. Juni 2024, 
wird im Gottesdienst 

um 10.00 Uhr 
in der Bethlehemkirche 

der neue Kirchenvorstand eingeführt, 
und die ausscheidenden 

KV-Mitglieder 
werden verabschiedet. 

Hiltrud Ahrens

Wilfried Ped

Antje Middelberg

Nicole Strecker

Norbert Kerperin

Natalja Tide

Antje Höbel

Swetlana Grune

Christel Bohnenstengel

Im Anschluss daran gibt 
es einen Kirchkaffee mit Sektempfang, 

zu dem die Gemeinde 
herzlich eingeladen ist.
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Konfi rmationsjubiläum

• Grabsteine
• Steinmetzarbeiten
• Mauerwerksanierung

• Fassaden
• Fliesenverlegung
• Küchenarbeitsplatten

• Badsanierung
• Bäder aus Naturstein
• Restaurierungen

EKKEL
STEIN-DESIGN

Industriesr. 34
49716 Meppen

Tel. 05931 - 49 67 490
E-Mail: stein-design-ekkel@web.de

www.stein-design-ekkel.de

SERVICE, PRODUKTVIELFALT, INDIVIDUALITÄT!

Unsere Leistungen:

Losung für Juli 
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 

wenn sie im Unrecht ist. (Ex 23,2) 

Konfi rmationsjubiläum am Ernedankfesttag
Gerne möchten wir noch einmal daran erinnern, dass 
wir am Erntedankfesttag, 6. Oktober 2024, in der Beth-
lehemkirche ein Konfi rmationsjubiläum feiern werden, 
zu dem alle Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Ei-
sernen Jubilare ganz herzlich eingeladen sind.

Es werden dabei alle Jahrgänge seit dem letzten Jubilä-
um, welches wir im Jahr 2018 gefeiert haben, zusammen-
gefasst. Wenn Sie also zu den Konfi rmandenjahrgängen 
von 1994 bis 1999 (Silbernes Konfi rmationsjubiläum), 
1969-1974 (Goldenes Konfi rmationsjubiläum), 1960 bis 
1964 (Diamantenes Konfi rmationsjubiläum) oder 1955 
bis 1959 (Eisernes Konfi rmationsjubiläum) gehören, 
melden Sie sich gerne zum Jubiläum an. Falls Sie noch 
jemanden aus Ihrem Jahrgang kennen, der/ die gerne 
das Jubiläum bei uns feiern möchte, ermuntern Sie diese 
Personen bitte auch, bei uns ihr Jubiläum zu feiern, und 
bringen Sie auch gerne Ihre Familie zum Jubiläum mit. 

Bitte nutzen Sie den Anmeldeabschnitt, oder melden 
Sie sich gerne telefonisch oder per Mail an, wenn Sie 
an dem Jubiläum teilnehmen möchten.

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einem Festgottesdienst, 
und im Anschluss daran gibt es im Albert-Schweit-
zer-Haus ein gemeinsames Mittagessen und Zeit für das 
persönliche Gespräch. 

Auch die Gemeinde ist herzlich zum Gottesdienst und 
Mittagessen eingeladen! 

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen!

Anmeldung: 

Ich nehme am Konfi rmationsjubiläum 
am 6. Oktober 2024 teil.

Ich bin im Jahr                   konfi rmiert worden.

Ich/ wir nehme(n) mit                Personen 

am Mittagessen teil.

Name

Anschrift

Telefonnummer

Ich bin im Jahr                   konfi rmiert worden.

Ich/ wir nehme(n) mit                Personen 
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Patrick van Odijk: Der falsche Vermeer
Amsterdam 1945: Die Reporterin Meg van Hettema, die 
ihren Mut schon im Untergrund unter Beweis gestellt hat, 
stößt bei Recherchen auf den brisanten Fall des Malers 
Jan van Aelst, dem vorgeworfen wird, niederländische 
Kunst an Nazis verkauft zu haben. Doch van Aelst besteht 
darauf, die Nazis in Wahrheit raffi niert ausgetrickst zu 
haben. Um sich in diesem Labyrinth aus Geheimnissen 
zurechtzufi nden, braucht es einen unbestechlichen Blick, 
Hartnäckigkeit und keine Scheu vor Autoritäten. So kommt 
Meg nach und nach einem der größten Kunstskandale der 
Nachkriegszeit auf die Spur.

Freida McFadden: Wenn sie wüsste
Millie kann ihr Glück kaum fassen, als die elegante Nina 
ihr die Stelle als Haushaltshilfe bei ihrer Familie auf Long 
Island anbietet. Schließlich hat sie eine Vergangenheit, 
von der niemand etwas wissen soll. Doch kaum ist Millie 
eingezogen, zeigt Nina ihr wahres Gesicht: Sie verwüstet 
das Haus und unterstellt ihr Dinge, die sie nicht getan hat. 
Ihre Tochter behandelt Millie ohne jeden Respekt, nur Nin-
as Mann Andrew ist nett zu ihr. Wäre da nur nicht Ninas 
wachsende Eifersucht. Hat sie Millie eingestellt, um ihr 
das Leben zur Hölle zu machen? Oder hat auch sie ein 
dunkles Geheimnis?

Elisabeth Strout: Am Meer
Sie hatte es so wenig kommen sehen wie die meisten. 
Lucy Barton, erfolgreiche Schriftstellerin und Mutter zwei-
er erwachsener Töchter, erhält im März 2020 einen An-
ruf von ihrem Ex-Mann - und immer noch besten Freund 
- William. Er bittet sie, ihren Koffer zu packen und mit ihm 
New York zu verlassen. In Maine hat er für sie beide ein 
Küstenhaus gemietet, auf einer abgelegenen Landzunge, 
weit weg von allem. Nur für ein paar Wochen wollen sie 
anfangs dort sein. Doch aus Wochen werden Monate, in 
denen Lucy und William und ihre komplizierte Vergangen-
heit zusammen sind in dem einsamen Haus am Meer.

Satu Rämö Hildur: Grab im Eis
Im Skigebiet oberhalb einer kleinen isländischen Gemein-
de offenbaren Schnee und Eis einen grausigen Fund. 
Mitten auf der Loipe liegt der erschossene Kommunalpo-
litiker Hermann Hermannsson. Die Liste der Verdächtigen 
ist lang, denn Hermannsson war sowohl korrupt als auch 
ein Frauenheld. Kriminalpolizistin Hildur Rúnarsdóttir ent-
deckt jedoch schon bald ein noch viel düsteres Mordmo-
tiv. Gleichzeitig kommt Hildur auch der Wahrheit über ihre 
eigene Vergangenheit und dem Geheimnis um ihre ver-
missten Schwestern näher... 

Maxim Leo: Wir werden jung sein
Ihr Leben gerät aus den Fugen, als die Teilnehmer einer 
Medikamentenstudie an der Berliner Charité plötzlich jün-
ger werden. Jakob ist gerade seiner ersten Liebe begeg-
net und verliert auf einmal jegliche Lust. Jenny wünscht 
sich seit vielen Jahren ein Kind, aber womöglich ist sie 
schon zu alt. Ein 80jähriger Unternehmer will sich das Le-
ben nehmen, bevor er zum Pfl egefall wird und blüht wie-
der auf. Und Verena, einstige Olympiasiegerin über 100 
Meter Freistil, hat ihre Profi zeit längst hinter sich, als sie 
bei einem „Rentnerrennen“  neue Rekorde aufstellt. Als 
die Öffentlichkeit von ihrer Verjüngung erfährt, überschla-
gen sich die Ereignisse, denn sie ist offenbar nicht ohne 
Risiko. 

Andree Wilhelmy: Weißes Harz
Im Norden Kanadas ziehen Ordensschwestern das Mäd-
chen Daã in grenzenloser Freiheit auf. Sie streunt täglich 
durch die Taiga, lernt die Sprache der Natur und entwi-
ckelt sich zu einer unabhängigen Frau. Als ein Geistlicher 
ihre Vormundschaft übernehmen soll, bricht sie auf und 
lebt jahrelang allein in der Wildnis bis sie dem jungen Arzt 
Laure verletzt vor die Füße fällt.
Laure, aufgewachsen zwischen Armut und Hunger und als 
Albino ein Außenseiter, pfl egt die fremde Waldfrau. Trotz 
aller Gegensätze beginnen sie eine Beziehung, in der Daã 
sich ihre Identität bewahren kann. Sie ziehen in ein Dorf, 
wo Laure eine Praxis übernimmt, und bekommen 3 Kinder.  
Bald wird Daã von den dortigen Frauen als Vertraute und 
Helferin geschätzt. Als sie die Härten der Zivilisation nicht 
mehr erträgt, sucht Daa einen Ausweg für ihre Kinder und 
trifft eine Entscheidung, die schwerwiegende Folgen hat.

Louise Pelt: Die Halbwertszeit von Glück
Paris 2019: Mylènes Glück steht eigentlich nichts mehr im 
Weg. Doch dann wird durch eine erschütternde Enthüllung 
ihre Welt auf den Kopf gestellt und sie fragt sich: Kann 
man überhaupt glücklich sein, solange man nicht weiß, 
wer man ist?
Einsiedlerin Johanna versteckt 1987 im Grenzgebiet der 
DDR im Wald ein 17-jähriges Mädchen vor den Grenztrup-
pen. Dadurch wird sie mit einer Vergangenheit konfron-
tiert, von der sie glaubte, sie längst hinter sich gelassen 
zu haben. Auch Erinnerungen an vergangenes Glück 
kommen wieder hoch. Doch darf man irgendwann wieder 
glücklich sein, auch wenn die eigene Schuld zu groß ist?
Los Angeles 2003: Hollys Kollegin Jay ist bei einem Un-
glück ums Leben gekommen, und das nur, weil sie spon-
tan für Holly eingesprungen ist. Von Schuldgefühlen ge-
plagt, versucht Holly unter einem Vorwand, Jays Freund 
und Sohn etwas Glück zurückzugeben. Hätte sie selbst es 
auch  verdient, wieder glücklich zu sein?

11
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Unsere Bethlehem-Stiftung

Die Bethlehem-Stiftung wurde im Jahr 
2009 gegründet und besteht somit 
schon 15 Jahre. Wenn wir an die Hoch-
wassersituation zu Beginn dieses Jahres 
zurückdenken, so kann man die Bethle-
hem-Stiftung mit einer hocheffi zienten 
Deichanlage vergleichen, durch die ein 
wirksamer Schutz vor allen möglichen 
Gefahren und Unannehmlichkeiten ge-
schaffen wurde. Durch das solide Fundament der Stiftung 
ist die Bethlehemgemeinde hinsichtlich drohender Stellen-
streichungen und Mittelkürzungen besser abgesichert als so 
manch andere Kirchengemeinde in dieser schwierigen Zeit. 
Darüber hinaus unterstützt sie kontinuierlich die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde. Man könnte nun fälsch-
lich denken, dass sich die Stiftung ja längst etabliert hat und 
die Verantwortlichen gelassen beobachten können, durch 
welche Erträge das gesamte Kapital nun noch erhöht wird. 
Weit gefehlt, denn es tut sich eine ganze Menge! Fangen wir 
mit anstehenden personellen Veränderungen an. 

Auch wenn es ihr unangenehm sein wird: als Ehemann muss 
ich einmal den stetigen Einsatz meiner Ehefrau Ulrike nen-
nen, die sich während des gesamten Zeitraums Tag für Tag 
für die Stiftung eingesetzt hat. Sie hält jetzt den Zeitpunkt 
für gekommen, sich ins zweite Glied zurückzuziehen, d.h. 
den Vorsitz abzugeben und dem Kuratorium von diesem 
Sommer an nur noch als assoziiertes Mitglied anzugehören. 
Ich bin ganz sicher: Sie werden sie dennoch immer wieder 
in der Gemeinde antreffen und sie weiterhin als besonders 
engagiert wahrnehmen. Ihre Nachfolge als Stiftungsvorsit-
zende wird Frau Hiltrud Ahrens antreten, die sich in den ver-
gangenen Jahren bereits mannigfaltige Kenntnisse hinsicht-
lich unserer Stiftung erworben hat und dieses Amt mit viel 
Schwung und Freude ausüben wird. Frau Angelika Schlup-

Albert-Schweitzer-Weg 5 • 49716 Meppen • Tel. 05931-12467• www.bethlehem-stiftung.de • Email: briefkasten@bethlehem-stiftung.de
Sparkasse Emsland • BIC: NOLADE21EMS • IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91 • (KKA Zahlstelle Bethlehemstiftung)

Liebe Gemeindeglieder, per, Herr Dietmar Silbernagel und Herr Dieter Engemann (zu-
letzt noch assoziiertes Mitglied des Kuratoriums) scheiden 
nach vielen Jahren aus dem Kuratorium aus, dem ich selbst 
nun künftig angehören werde. Frau Schlupper bleibt als as-
soziiertes Mitglied weiter aktiv.

Ansonsten gibt es eine ganze Menge an bautechnischen Pla-
nungen mit notwendigen Änderungen und Anpassungen in 
unserer Gemeinde. Die Bethlehem-Stiftung hält unverändert 
daran fest, dass sie sich fi nanziell an der Erstellung einer Pho-
tovoltaikanlage beteiligen wird, die gegenwärtig von Fachleu-
ten berechnet wird. Dazu soll die Statik des Kirchendaches 
berechnet werden, das voraussichtlich für die Photovoltaik-
anlage benutzt werden wird. Entsprechende Ergebnisse sol-
len möglichst zeitnah dem Kirchenkreis zur Genehmigung 
vorgelegt werden. In Kürze wird das Albert-Schweitzer-Ge-
meindehaus eine neue Elektroanlage bekommen. Hier sind 
alle notwendigen Planungen abgeschlossen, sodass die 
Umsetzung unmittelbar bevorsteht. Für die notwendigen 
Umbaumaßnahmen im Albert-Schweitzer-Haus sind Fach-
leute hinzugezogen und beauftragt worden, sodass eine 
Umsetzung der immer konkreter werdenden Pläne ebenfalls 
zeitnah im Kirchenkreis beantragt werden kann. Bei all die-
sen Maßnahmen wird sich die Stiftung fi nanziell engagieren. 
Der Kirchenvorstand und die Bethlehem-Stiftung haben im 
Übrigen übereinstimmend dafür gesorgt, dass Frau Linda 
Wagner weiterhin als wertvolle Mitarbeiterin im Rahmen 
der Kinder-und Jugendarbeit in unserer Gemeinde tätig sein 
wird. Und Frau Corinna Muss-Opitz wird ihre regelmäßigen 
Besuche älterer Gemeindeglieder fortsetzen können. „Alles 
ist im guten Lauf,“ sagte meine Frau kommentierend, und 
sie hatte mal wieder recht…

Ich wünsche Ihnen einen nicht zu heißen, aber sonnigen 
Sommer.

Ihr
Dr. Martin van der Ven

• Rehabilitation
• Kursprogramm
• Betriebssport
• Funktionstraining
• Sport
• Cardio
• Fitness

Sanddornstr. 5a
49716 Meppen
Tel. (0 59 31) 84 80 333
Fax (0 59 31) 84 80 334
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Gustav-Adolf-Gemeinde

Taufen
17. März 2024  Emilia Lilienbaum
31. März 2024  Clara Giese
12. Mai 2024  Michael Gauk
12. Mai 2024   Noah Mertin
12. Mai 2024   Marek Mertin

Trauung
09. Mai 2024 Hannelore und Uwe Fietze

Beerdigungen
06. März 2024  Günther Schnieders  72 Jahre
11. März 2024  Daniel Runge  87 Jahre
03. April 2024  Ursula Tergan                        101 Jahre
19. April 2024  Inge Gandraß  96 Jahre
19. April 2024  Elisabeth Stienecker  80 Jahre
23. April 2024  Anastasia Litke  38 Jahre
24. Mai 2024  Else Jahnke 84 Jahre
30. Mai 2024  Henrikje Haake  95 Jahre

Bethlehemgemeinde

Taufen
31. März 2024   Ira Helena Warkentin
31. März 2024   Julia Schmitz

Trauung
05. April 2024   Tom und Jasmin Sophie Eilts, 

 geb. Heeren

Beerdigungen
23. Februar 2024  Waldemar Ertel   (67 Jahre)
26. Februar 2024  Christa Terborg  (86 Jahre)
27. Februar 2024  Rolf Schumann   (89 Jahre)
07. März 2024  Dagmar Grete Mann   (94 Jahre)
10. Mai 2024  Irma Korn  (89 Jahre)  

Freud und Leid und Unser Dank

11. Februar 2024  Eigene Gemeinde 136,47 €
18. Februar 2024 Diakonisches Werk Kirchenkreis Emsland/ Bentheim   80,59 €
25. Februar 2024  Kinder- und Jugendarbeit in der Bethlehemgemeinde 113,94 €
03. März 2024  Haus Landrien 110,91 €
10. März 2024  Eigene Gemeinde 127,11 €
17. März 2024  Förderung der Arbeit mit künftigen Religionskräften    55,42 €
24. März 2024  EKD-Ökumene und Auslandsarbeit  91,11 €
28. März 2024  Psychologische  Beratung in den Kirchenkreisen 66,25 €
29. März 2024  Diakonische Behindertenhilfe  74,41 €
31. März 2024  Eigene Gemeinde  62,60 €
31. März 2024  Volksmission der Landeskirche 198,54 €
01. April 2024  Lands Aid 71,30 €
07. April 2024  Sprengelkollekte Ostfriesland/ Ems 103,21 €
14. April 2024  Familien mit Neugeborenen stärken 57,42 €
21. April 2024  Ev. Posaunenchor Meppen 64,20 €
27. April 2024  Eigene Gemeinde  19,95 €
28. April 2024  Kinder- und Jugendarbeit in der Bethlehemgemeinde  308,33 €
05. Mai 2024  Bildungsaufgaben der Landeskirche 42,31 €
09. Mai 2024  Kirchenmusik der Landeskirche 147,18 €
12. Mai 2024  Diakonische Altenhilfe  30,35 €

11. Februar bis 28. April 2024 
Eigene Gemeinde  236,94 €
Diakonie vor Ort  225,29 €
Kirchenmusik vor Ort  215,46 €
Kollekten bei Amtshandlungen 334,96 €

05. Mai 2024  Bildungsaufgaben der Landeskirche 42,31 €
09. Mai 2024  Kirchenmusik der Landeskirche 147,18 €
12. Mai 2024  Diakonische Altenhilfe  30,35 €

Eigene Gemeinde  236,94 €
Diakonie vor Ort  225,29 €
Kirchenmusik vor Ort  215,46 €
Kollekten bei Amtshandlungen 334,96 €

SPRACHROHR
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erscheint zum
September 2024

Einsendeschluss 
für 

Text u. Bildmaterial 
für das 
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ist der 
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Manuskripte besteht 
kein Anspruch 

auf Veröffentlichung, 
die Redaktion behält 

sich das Recht 
auf Auswahl und 
Veränderung vor.
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Juni 2024

Erika Schumann 82 Jahre

Christine Maas 85 Jahre

Helga Herrmann 86 Jahre

Luise Zielenski 86 Jahre

Ruth Lenz 84 Jahre

Marlies Kuhnke 84 Jahre

Inge Ahrends 82 Jahre

Walter Schwenker 91 Jahre

Horst Jürgensen 85 Jahre

Erwin Weber 81 Jahre

Gisela Scheffl er 83 Jahre

Andreas Keller 83 Jahre

Erna Kokemoor 86 Jahre

Jutta Lukas 80 Jahre

Wolfgang Wendler 82 Jahre

Gerd Radau 82 Jahre

Marianne Knop  82 Jahre

Juli 2024

Hanna Lawrenz 85 Jahre

Jürgen Manthey 83 Jahre

Roland Mittl 81 Jahre

Hartmut Voß 81 Jahre

Peter Dick 81 Jahre

Ute Herrmann 84 Jahre

Margareta Babis 83 Jahre

Anton Känsbock 84 Jahre

Hannelore Schulz 84 Jahre

Christine Schnoor 88 Jahre

Ilse Diederichs 88 Jahre

Ulrich Schwartz 84 Jahre

Horst Dostalek 84 Jahre

Renate Seelig 87 Jahre

Ella Stefan 85 Jahre

Christa Gommans-Schwarz 80 Jahre

Annemarie Ludwig 81 Jahre

August 2024

Jutta Mittl 82 Jahre

Dr. Gunther Dietrich 85 Jahre

Helga Menke 85 Jahre

Erna Krips 93 Jahre

Helga Hanfeld 87 Jahre

Friedel Grube 80 Jahre

Wilhelm-Adolf Edzards 90 Jahre

Lidia Ertel 91 Jahre

Assaf Pede 88 Jahre

Günter Sowka 88 Jahre

Brigitte Zimmer 83 Jahre

Edeltraud Dierker 84 Jahre

Dr. Hans-Jürgen Vogt 82 Jahre

Elsbeth Rohde 83 Jahre

Gerda Milelost 82 Jahre

Renate Hein 81 Jahre

Schwanette Corduan 91 Jahre

Dieter Steinbicker 90 Jahre

Brigitte Straßberger 89 Jahre

Lutz Richter 80 Jahre

Losung für August 
Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.  

(Ps 147,3)

Geburtstage in der Bethlehemgemeinde
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Des Rätsels Lösung 
von Seite 6:

ISE – Eis
NENOS – Sonne

ENIMMWSCH – Schwimmen
REINEF – Ferien

ONNESRIBELLN – Sonnenbrille
ASSWER – Wasser

Sprachrohr der Bethlehemgemeinde 

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS EMSLAND-BENTHEIM

DE78 2665 0001 0000 0558 30

NOLADE21EMS



Bethlehemgemeinde
Albert-Schweitzer-Weg 5

Pastor Achim Heldt   Tel.: 05931 - 49 66 177
Email: KG.Bethlehem.Meppen@evlka.de

Sekretariat  Tel.: 05931 - 12 467
Ulrike Lübbers   
Email: ulrike.luebbers@evlka.de   

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Kontoverbindung der Bethlehemgemeinde
Kto.-Inhaber: Kirchenkreisamt Meppen
Sparkasse Emsland, BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde

Bethlehem-Stiftung:
Albert-Schweitzer-Weg 5
Pfarrbüro  Tel.: 05931 - 12467

Kuratoriumsvorsitzende
Ulrike van der Ven  Tel.: 0151 - 59174086

Besuchsdienst für Senioren:
Corinna Muß-Opitz Tel.: 05931- 2 03 02

Kontoverbindung der Bethlehem-Stiftung
Sparkasse Emsland BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91

Kirchenvorstand
Pastor Achim Heldt
Hiltrud Ahrens
Swetlana Grune
Antje Höbel
Antje Middelberg

Küsterin/Hausmeister
Irene Warkentin Tel.: 0157 - 52 41 05 20
Heinrich Warkentin  Tel.: 0152 - 25 15 97 09

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Nebenamtliche Mitarbeiterin 
Linda Wagner  Tel.: 0160 - 5 56 41 76

Kinderarbeit und Krippenspiel
Antje Höbel  Tel.: 05931 - 18 291

Seniorenfrühstück
Christel Bohnenstengel  Tel.: 0170 - 3 43 46 87

Basargruppe
Brigitte Becker  Tel.: 05931 - 12 357

Sozialstation
Zentrale: Im Sack 5-7 Tel.: 05931 - 88 23 32

Hospiz-Hilfe Meppen e.V.  Tel.: 05931 - 84 56 80
www.hospiz-meppen.de

Telefonseelsorge
Täglich kostenfrei zu erreichen:

Tel.: 0800 - 11 10 111

Sorgentelefon für Familien auf dem Land
anonym, Montagstelefon
8.30 - 12.00 Uhr und 19.30 - 22.00 Uhr

Tel.: 05401 - 86 68 20

Ländliche Familienberatung
Tel.: 05407 - 50 62 61

Senioren Freiwilligen Agentur
Büro: Im Sack 12  Tel.: 05931 - 40 80 35
Privat:  Tel.: 05931 - 67 78

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Meppen - Emsland Mitte,
Frauen- und Kinderschutzhaus
                             Tel.: 05931 - 77 37 (Tag & Nacht)

Gustav-Adolf-Gemeinde
Herzog-Arenberg-Straße 14

Pastor Ralf Krüger  Tel.: 0175 5466274

Sekretariat
Andrea Pfeifer  Tel.: 05931 - 66 88
Email: gakmeppen@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr und Do. 9.00 - 11.00 Uhr

Superintendentur
Hüttenstraße 12
Dr. Bernd Brauer  Tel.: 05931 - 49 09 76

Sekretariat
Brigitte Schevel  Tel.: 05931 - 4 09 09 76

Diakonisches Werk
Bahnhofstraße 29  Tel.: 05931 - 98 15-0

Wilfried Pedd
Beate Rollwage
Dietmar Silbernagel
Nicole Strecker
Ulrike van der Ven

Adressen und Telefonnummern

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Bethlehemgemeinde Meppen, Albert-Schweitzer-Weg 5, 49716 Meppen
Redaktion: Pastor Achim Heldt (V.i.S.d.P.), Ulrike Lübbers, Renate Nogatz, Charlotte Stellmacher
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